
Corona- Hygienekonzept Tú También Sprachschule Berlin
Wir von der Tú También Sprachschule beobachten die aktuelle Lage im 
Zusammenhang mit SARS-CoV-2 und alle damit in Verbindung stehenden neuen 
Entwicklungen genau. Wir folgen dabei den Vorgaben des Robert Koch-Instituts, der 
Senatsverwaltung Berlin und der Bundesregierung. Unter Berücksichtigung des 
Hygieneplan Corona für Berliner Schulen haben wir ein individuelles Hygiene und 
Sicherheitskonzept für unsere Sprachschule entwickelt. Sollte es zukünftig neue 
gesetzliche Bestimmungen, Ratschläge oder Richtlinien geben, werden wir unser 
Konzept dementsprechend anpassen.

1. Testung

• Schüler*innen:  Kein Test nötig. Da unsere maximale Teilnehmerzahl nie größer
als 8 Schüler*innen pro Kurs ist, sind keine Tests vor der Teilnahme an einem 
unserer Sprachkurse nötig. Es sind mit Lehrkraft nie mehr als 9 Personen in 
einem Kurs, wir unterschreiten damit die Obergrenze von 10 Personen ab der 
eine Testung vorschrift wäre.

• Lehrkräfte müssen pro Kurswoche negative Testergebnisse von mindestens 
zwei verschiedenen, nicht aufeinander folgenden Tagen vorlegen. Unseren 
festangestelten Lehrern stehen in der Schule Schnelltests in ausreichender 
Menge zur Verfügung,  unsere freiberufichen Lehrer kümmern sich selber um 
ihre Tests und legen uns die Ergebnisse vor. 

• Unsere Mitarbeiter in den Bereichen Administration und Verwaltung sind 
dazu angehalten sich mindestens 2x pro Woche testen zu lassen. Ihnen stehen 
dazu ausreichende Schnelltests in der Schule zur Verfügung.

• Keinen Test brauchen (wir kontrollieren die Nachweise): 
◦ Voll geimpfte Personen, deren letzte Impfung mindestens 14 Tage zurück 

liegt.

◦ Genesene, deren positives PCR-Ergebins mindestens 28 Tage und höchstens
6 Monate zurückliegt.

◦ Genesene, deren positives PCR-Ergebnis mindestens 6 Monate zurück liegt 
und die bereits eine Impfung erhalten haben (welche mindestens 14 Tage 
zurück liegt).

• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in den Verhaltensregeln in Bezug auf die 
Testung geschult und haben Informationen über die verschiedenen 
Testungsmöglichkeiten erhalten. 



2. Mindestabstand

• Ein Sitzkonzept mit Einhaltung der Mindestabstände von mindestens 1,5m 
wurde für die Unterrichtsräume erstellt und durch Markierungen 
gekennzeichnet.

• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in den Verhaltensregeln in Bezug auf den 
Mindestabstand geschult und kontrollieren ihre Einhaltung.

• Hinweise zum Einhalten des Sicherheitsabstandes hängen an mehreren Stellen 
in der Sprachschule gut sichtbar aus.

• Im Wartebereich der Bäder darf sich nur eine Person aufhalten.
• Vor dem Bad sind Wartemarkierungen zur Wahrung des Mindestabstands sind 

auf dem Boden angebracht.
• Ein Hinweisschild zur Wahrung des Mindestabstands und zur Begrenzung der  

Personenzahl in den Bädern hängt aus.
• Hinweise zu Maskenpficht und Mindestabstand hängen in den Klassenräumen 

aus.

3. Mund-Nasenbedeckung

• In der gesamten Schule herrscht die Pficht zum Tragen einer medizinischen 
Maske (einfache Alltagsmasken sind nicht ausreichend).

• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in den Verhaltensregeln in Bezug auf die 
Maskenpficht und korrekte Maskenverwendung geschult und kontrollieren 
ihre Einhaltung.

• Hinweisschilder zur Maskenpficht hängen in der gesamten Schule aus.
• Hinweise zu Maskenpficht und Mindestabstand hängen in den Klassenräumen 

aus.
• Für Personen, die ihre Maske vergessen haben, stehen Masken bereit.
• Mitarbeiter*Innen steht zusätzlich ein Gesichtsschutz aus Plastikglas zur 

Verfügung.

4. Lüftung:

• Die Türen und Fenster bleiben geöfnet, sofern die Außentemperatur und 
Außenlautstärke dies zulassen. 

• Sollten Außentemperatur und -lautstärke die dauernde Öfnung der Türen und 
Fenster nicht zulassen wird vor, während und nach dem Unterricht in 
regelmäßigen Abständen stoßgelüftet. (Bitte denkt an entsprechend warme 
Kleidung.)

• In den gemeinsam genutzen Bereichen achten wir auf eine regelmäßige 
Lüftung, sollte die dauerhafte Öfnung der Türen und Fenster nicht möglich 
sein.



5. Kontaktreduzierung

• Unsere Mitarbeiter*Innen an der Rezeption kontrollieren die Zahl der 
Personen, die die Rezeption betreten.

• Es existieren verschiedene Wartebereiche in verschiedenen Stockwerken, um 
Kontakt unter Wartenden zu vermeiden.

• Wir bieten weiterhin Onlinekurse auf allen Niveaustufen an.
• Es ist möglich, alle die Beratung und Verwaltung betrefenden Fragen 

kontaktlos (per Telefon oder E-Mail) zu klären. Kursbuchungen und 
Einstufungstest können online vorgenommen werden, wir bevorzugen 
momentan die kontaktlose Zahlung per Überweisung (die Daten dazu sind auf 
der Rechnung zu fnden).

• keine Garderobenständer – jede*r wird gebeten, die Garderobe am Platz zu 
behalten

• Innerbetriebliche Personenkontakte sind gering: 
◦ An unserer Rezeption arbeitet immer nur eine Person zur gleichen Zeit, 

andere Mitarbeiter*Innen weichen auf freie Klassenräume aus.
◦ Jede Lehrkraft unterrichtet ihren Kurs alleine.

• Unsere Mitarbeiter*Innen sind dazu angehalten ihre Pausen entweder alleine 
oder im freien unter Einhaltung des Mindestabstands zu gestalten.

• An der Rezeption wurden Plexiglasscheiben zum Schutz unserer Schüler*Innen 
und Mitarbeiter*Innen angebracht.

• Personalbesprechungen fnden wenn möglich digital statt, ansonsten mit 
Mindestabstand und Mundschutz.

• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in der Nutzung von Skype geschult.
• Alle unsere Extraveranstaltungen, wie Stammtisch, Internationale Abende, 

Ausstellungen etc. fnden zur Zeit nicht statt.
• Mitarbeitern mir Vorerkrankungen werden fexible Lösungen wie z.B. 

Onlineunterricht angeboten, sofern dies gewünscht ist.



6. Reinigung

• Alle unsere Räumlichkeiten werden regelmäßig gereinigt. 
Mehrmals täglich gereinigt/ desinfziert werden:
◦ Türklinken
◦ Fenstergrife
◦ Lichtschalter
◦ Handläufe an Treppen
◦ Drucker
◦ Tablets und Lautsprecher
◦ Tische
◦ Armaturen in Bad/Toiletten
◦ weitere Kontaktfächern 

7. Oberfächenhygiene:

• Drucker/Kopierer, Tablets, Lautsprecher werden nach jedem Gebrauch 
desinfziert, entsprechende Reinigungsutensilien liegen in jedem 
Unterrichtsraum und am Drucker bereit.

• Für die Dauer der Maßnahmen werden keine Snacks und Getränke in der 
Schule angeboten.

• für die Dauer der Maßnahmen werden keine gemeinschaftlich nutzbaren Stifte 
etc. auf den Tischen zur Verfügung gestellt.

• Leider können Schüler*Innen sich für die Dauer der Maßnahmen kein Buch 
ausleihen (auch nicht nur für den Unterricht), sollte ein*e Schüler*in sein Buch 
vergessen haben, kann die Lehrkraft mit Kopien aushelfen

• Jede Lehrkraft in bekommt ihre*seine eigenen Whiteboardmarker, Stifte und 
Wischtuch für die Tafel zur Verfügung gestellt.

8. Handhygiene

• Wir folgen den Vorgaben und Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts zur 
Handhygiene:
◦ regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife für mindestens 20 

Sekunden, besonders – aber nicht ausschließlich – nach dem 
Toilettenbesuch, Nase putzen, Husten oder Niesen und Mahlzeiten

◦ Der Kontakt zu Schleimhäuten im Gesicht (Mund, Nase, Augen) soll so weit 
wie möglich unterlassen werden.

• Husten- und Niesetikette:
◦  Beim Husten oder Niesen Mindestabstand von 1,50 Metern zu anderen 

Personen einhalten.
◦ Am besten in ein Einwegtaschentuch husten oder niesen und dieses 



anschließend entsorgen.
◦ Sollte kein Taschentuch verfügbar sein, in die Ellenbeuge husten oder 

niesen.
• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in den Verhaltensregeln in Bezug auf die 

Handyhgiene geschult.
• Beim Betreten der Schule bitte Hände desinfzieren/ waschen: Spender mit 

Handdesinfektionsmitteln stehen auf jeder Etage der Sprachschule zur 
Verfügung (insbesondere Eingangsbereich)

• Handdesinfektionsmittel stehen am Rezeptionstisch sowie in jedem 
Klassenzimmer auf dem Tisch der Lehrkraft zur Verfügung.

• Hautschonende Seife steht im Bad zur Verfügung.
• Ein Aushang zur Handhygiene und Hautpfege und hängt im Bad aus.
• Unseren Angestellten steht eine individuelle Handcreme zur Verfügung.
• Einweghandschuhe stehen zur Verfügung.
• Wir verwenden in unseren Toiletten nur Papierhandtücher.
• Kein Körperkontakt, kein Händeschütteln, kein Schulterklopfen im Vorbeigehen.

9. Für Verdachtsfälle:

• Die Teilnahme am Präsenzunterricht ist Personen, mit Symptomen einer Covid-
19-Erkrankung nicht gestattet. Dies gilt sowohl für Schüler*Innen, als auch für 
Personal und Lehrkräfte. Bitte holt euch bei ersten Anzeichen einer Infektion 
ärztlichen Rat ein.

• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in den Verhaltensregeln in Bezug auf die 
Personen mit Krankheitssymptomen geschult und kontrollieren ihre Einhaltung,
sie sind berechtigt Personen mit Symptomen aufzufordern, unsere 
Räumlichkeiten zu verlassen.

• Alle Kursteilnehmer*Innen müssen sich vor Teilnahme bei uns registrieren. 
Hierbei erfassen wir Namen, Adresse und E-Mail-Adresse und Telefonnummer 
ist optional möglich.

• Alle Lehrkräfte führen in ihren Kursen eine Anwesenheitsliste, die in ein 
Kursbuch einzutragen und für das Sprachschulpersonal zugänglich ist. Somit ist
es uns jederzeit möglich die alle möglichen Kontaktpersonen nachzuvollziehen 
und ggf. auch selber zu informieren.

10. Aktive Kommunikation:

• Alle unsere Mitarbeiter*Innen sind in den Hygiene-, Abstands- und 
Verhaltensregeln geschult  

• Die Sicherheitsmaßnahmen hängen an mehren Stellen in der Sprachschule gut 
sichtbar aus.

• Wir tauschen uns regelmäßig mit dem gesamten Team, der Verwaltung und der



Schulleitung zur aktuellen Lage aus.
• Unseren Schüler*Innen werden vor Kursbeginn über die  für sie relevanten 

Maßnahmen informiert.
• Unser Hygienekonzept ist leicht aufndbar über unsere Internetseite und als 

Link in der Signatur unserer E-Mails.
• Unseren Lehrer*Innen wird eine Checkliste mit den für sie relevanten 

Maßnahmen zur Verfügungh gestellt 
• Die Hygiene-, Abstands- und Verhaltensregeln werden kontrolliert von:

◦ den Lehrer*Innen während des Unterrichts
◦ der Rezeption in den gemeinschaftlich genutzten Räumen
◦ dem gesamten Team nach Bedarf

• Ansprechpartnerin für die Einhaltung des betrieblichen Hygienekonzepts ist 
Frau Anne-Sophie Herrmann.


